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Herausgeber 
DJK TuS Ruhrtal Witten 
Verein für Sportpflege in 
christlicher Gesellschaft 
 
 
Sportplatz 
Städt. Platz Husemannstraße 
Ruhrtaler Treff 
Ardeystraße 98    Tel: 02302-9841209 
58452 Witten 
 
 
1. Vorsitzender 
Ralph Musiol 
Friedrich-Ebert-Str. 17 
58453 Witten Tel: 0172-2134621 
e-mail: ralph.musiol@web.de 
 
 
Geschäftsführerin 
Ilona Besthorn 
Zikadenweg 15 
44797 Bochum-Stiepel  
Tel: 0234-460964          Fax 0234-4628515 
e-mail: i.besthorn@djk-ruhrtal-witten.de 
 
 
Kassenwartin 
Annette Denzig 
Ledderken 34 
58455 Witten Tel: 02302-86679 
e-mail: a.denzig@djk-ruhrtal-witten.de 
 
 
Sozialwartin 
Bärbel Buchwald  
Rebecca-Hanf-Str. 12 
58455 Witten Tel 02302-420474 
e-mail: b.buchwald@djk-ruhrtal-witten.de 
 
 
Vereinsjugendleiter 
Ulrich Blome 
Sonnenschein 10 
58455 Witten Tel: 02302-13975 
e-mail: uli.blome@t-online.de 
 
Bankverbindung des Vereins 
Sparkasse Witten                 
IBAN: DE76452500350000094136 
BIC WELADED1WTN 
 
Internet-Adresse 
http://www.djk-ruhrtal-witten.de 
 

 
 
Mitglied des DSB 
 
 
Mitglied des DJK-Bundesverbandes 
 
 
Sportarten: 
 
Faustball 
M. Monfeld 02302-394225 
 
Frauensport 
D. Kupitz 02302-12724 
 
Fußball 
T. Prior 02302-27253 
 
Handball 
Thorsten Winter           02302-1797622 
 
Kendo 
Dr. S. Caspary 02302-189686 
 
Schwimmen 
M. Tigges  02302-5896758 
 
Seniorensport + Wandern 
H. Kleine 02302-55569 
 
Trimmen-Breitensport 
B. Buchwald 02302-420474 
 
Turnen für Eltern und Kind 
M. Kramer 02302-800677 
 
Reha Sport 
M. Kramer 02302-800677 
 
Trendsport 
Laura Denner 0162-1670289 
 
 
Abgabe der Manuskripte 
05.02. / 05.05. / 05.08. / 05.11. 
 
 
Unsere Beitragssätze betragen monatlich: 
Kinder und Jugendliche 
bis 17 Jahre   8,00 € 
Erwachsene 11,00 € 
passive Mitglieder   5,00 € 
Familienbeitrag auf Antrag         17,00 € 
 
Aufnahmegebühr einmalig   5,00 € 
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Grußwort 1. Vorsitzender 

Liebe Ruhrtalerinnen und Ruhrtaler – liebe Freunde unseres Vereins! 

Wir befinden uns weiter in einer Situation, die wir Alle immer noch nicht 
als frei und ungezwungen empfinden. Waren wir vor einigen Wochen 
noch guten Mutes, angesichts massiv gesunkener Ansteckungsraten dem 
Corona-Virus ein Schnippchen geschlagen zu haben, ist die jüngste 
Entwicklung erneut kritisch zu betrachten. 

Ich habe bei meinen Besuchen auf den Sportplätzen und in den 
Turnhallen unsere Mitglieder getroffen, die sich nun auf ihre Wettkämpfe 
im Herbst vorbereiten. Wir bewegen uns  mittlerweile auf die dritte 
Saison zu, von der man nicht weiß, ob sie in gewohnter Form zu Ende 
gespielt werden kann. Dies zehrt an den Nerven und den Kräften der 
Trainer, Betreuer und Spielerinnen und Spieler. Wir wünschen allen 
Mitgliedern die nötige Kraft, Ausdauer und Gesundheit bei der Ausübung 
des Sports. 

War Corona lange das Alles beherrschende Thema, so hat uns im Juli 
zusätzlich die Wettersituation und die große Flutkatastrophe beschäftigt. 
Wir hatten das Glück, dass die vereinseigenen Anlagen keinen größeren 
Schaden genommen haben, aber einige unsere Mitglieder waren 
unmittelbar betroffen. Um den Schaden zu lindern haben viele von Euch 
den Spendenaufruf erhört. Vielen Dank für Eure Solidarität und die 
Unterstützung unserer Hilfsaktion. Wir freuen uns über das große Herz 
unserer Mitglieder und Eure Anteilnahme. Diese Aktion läuft aktuell noch 
und wir werden darüber in der nächsten Ausgabe berichten. 

Um die Situation in den Abteilungen besser beurteilen zu können und die 
nötige Unterstützung zu bieten, werden wir eine Sitzung mit allen 
Abteilungsvorständen einberufen. Nutzt die Gelegenheit Eure Anliegen 
und Wünsche mitzuteilen, damit wir anhand Eurer Empfehlungen die 
richtigen Dinge auf den Weg bringen. Wir Alle sind DJK TuS Ruhrtal! 

Ralph Musiol im Namen des gesamten Vorstands 
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Weil die Sparkasse nah ist 
und auf Geldfragen die 
richtigen Antworten hat.

Sprechen Sie 
mit den Richtigen 
über Geld.

sparkasse-witten.de
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DJK TuS Ruhrtal Witten bedankt sich für die 

Unterstützung unserer Partner. 
 

Wir bitten alle Vereinsmitglieder und Leser unsere 

Inserenten bevorzugt aufzusuchen. Vielen Dank!
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DJK-TuS Ruhrtal*Zikadenweg 15*44797 Bochum

An
alle Mitglieder
des Gesamtvorstandes

9. August 2021

Einladung zur Gesamtvorstandssitzung

Guten Tag,

hiermit lade ich euch zur nächsten Gesamtvorstandssitzung 
am

Mittwoch, den 25. August 2021 um 19.00 Uhr
im Pfarrheim St. Marien

recht herzlich ein.

Mit sportlichen Grüßen

I
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Abdulrahim, Alkhatib 
Alabed, Shadi 
Amirat, Aiman 

Aslantas, Balkan 
Czechowskli, Grazyna 

D’Urso, Antonia 
Drüber, Agaath 

Georgalis, Lukas Theodoros 
Gunia, MarcOliver 

Hamo, Sari 
Hegel-Strieder, Kerstin 

Heinrich, Mark 
Kizkapan, Ademcan 

Mustafa, Majed 
Ocaktan, Ilker 

Pieper, Renate Ingrid 
Pier, Gabriele 
Polat, Yasin 

Portus Matias, Leandro Carlos 
Schubert, Lica 

Sidi-Abdoulaye, Abdoufadel 
Sommer, Dominik Maximilian 

Winkelmann, Olivia 
Yaman, Gökhan 
Yildiz, Serdar 

 
 

Wir hoffen, dass ihr euch in unserem Verein wohl fühlt 
und wünschen für die Zukunft viel Spaß beim Sport. 
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rrWir gratulieren unseren Geburttstagskin

Neidert, Elisabeth 01.09.30
Stanke, Tomas 01.09.67
Siepermann, Jürgen 04.09.55
Will, Rainer 04.09.64
Schütz, Andreas 04.09.66
Manz, Monika 05.09.54
Eggner, Michael 06.09.58
Keller, Anita 07.09.45
Leimbach, Erhard 10.09.41
Dräger, Helga 11.09.50
Grond, Dirk 13.09.64
Arendes, Hans 14.09.39
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Franzuschak, Thomas 15.09.69
Pöppinghaus, Wolfgang 18.09.32
Niblau, Annette 17.09.63
Sauer, Rudolf 18.09.36
Grunewald, Gerd 18.09.42
Siemienowski, Frank 19.09.61
Holtermann-Stumpf 20.09.66
Jung, Erika 22.09.36
Kaeding, Helga 23.09.49
Hennemann, Gerhard 27.09.37

   
 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

   
 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

Flüs, Petra 27.09.61
Wustmann, Beate 28.09.67
Daum, Lothar 30.09.50
Ruthe, Manfred 30.09.60

Werner, Michael 01.10.65
Hegenberg, Heinz 02.10.37
Siemon-Wiener, Ursula 02.10.54
Rewers, Raimund 02.10.64
Garz, Sigrid 04.10.41
Schwick, Lothar 05.10.52
Troost, Bibiana 05.10.64
Monfeld, Maria 06.10.32



11

 
  

  
  

  
  

  
  
  

   
  

  
  

  
  

 
  

  
  

  
  

  
  
  

   
  

  
  

  
  

 
  

  
  

  
  

  
  
  

   
  

  
  

  
  

 
  

  
  

  
  

  
  
  

   
  

  
  

  
  

02.11.62
02.11.70
04.11.61
04.11.68
05.11.54
05.11.64

a 06.11.58
s 06.11.59
k 07.11.64

08.11.44
e 11.11.34
riele 11.11.49

11.11.68
12.11.63

 
  

  
  

  
  

  
  
  

   
  

  
  

  
  

Musiol, Ralph
Sumann, Frank
Majhen, Emil
Kneußel, Gisela
Zinn, Cornelia
Faßhauer, Silke
Lachmann, Vera
Ibscher, Thomas
Schormann, Dirk
Tigges, Marlies
Wirger, Christine
Pompetzki, Gabr
Weiß, Lars
Brozio, Birgit
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18.10.59
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24.10.53
25.10.59
26.10.45
26.10.70
27.10.56
27.10.64
28.10.36
28.10.62
29.10.62
29.10.71
30.10.41
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Rewers, Heike
Zybon, Klaus
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Götzen, Meike
Kirchmeier, Ludmila
Schweitzer, Birgit
Richter, Margret
Lemanski, Nicole
Hylla, Regina
Gellert, Mario
Hickfang, Helmut
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Cieplik, Silvia 13.11.66 
Pompös, Gisela 14.11.55 
Schmalz, Gerd Otto 16.11.41 
Mumberg, Marlis 16.11.50 
Opielka, Gisela 19.11.55 
Dropmann, Bernhard 20.11.39 
Morwinski, Peter 20.11.59 
Ohm, Ingeborg 21.11.40 
Drögehorn, Karin 22.11.53 
Riedel, Silvia 22.11.65 
Wigge, Martin 24.11.64 
Zybon, Annegret 26.11.47 
Wegener, Inge 26.11.49 
Zubke, Monika 27.11.50 
Matzner, Michael 27.11.70 
Gauer, Beate 28.11.53 
Helmchen, Gerd 30.11.70 
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Innerhalb der Handballabteilung hat sich vor ein 
paar Jahren eine Gruppe gebildet, die sich auf die 
Fahne geschrieben hat, Spenden zu sammeln um 
Wittener Kulturbetriebe zu unterstützen. 
Sie nennen sich Kultteam, namentlich möchten sie 
nicht erwähnt werden. 
Nachdem im letzten Jahr die Ruhrbühne bedacht 
wurde, ist in diesem Jahr durch die Flutkatastrophe 
ein Campingplatz an der Ruhr das Ziel ihrer 
Spende. 
Hier eine kleine Danksagung an die Spender  
 
Wie ihr alle in Presse und Medien lesen konntet,  
sind viele Wittener Campingfreunde unverschuldet 
in große Not geraten. Unsere beliebte Gaststätte, 
von Peter Steger bewirtet, ist  
völlig zerstört. Hier haben wir mit unserer kleinen 
Spende unkompliziert und schnell geholfen. DANKE 
euch dafür. 
 
" Das Kultteam hält zusammen" !! 
 
Auch der Vorstand sagt DANKE 
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WILGENBUS
WÄRME •WASSER •WOHLBEHAGEN

www.w i l g e n b u s . c om

Inh. F. Pereira
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Tag und Nacht erreichbar: 0 23 02 5 66 15  
Crengeldanzstraße 34 • 58455 Witten

koenig-bestattungshaus.de

 
jetzt auch 
im Traditionshaus Platte

Seit über 40 Jahren

• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattung auf allen 
 Friedhöfen
• Auf Wunsch HausbesuchWir begleiten Sie.



Bericht Abteilung Kendo 

In den letzten Wochen konnten wir donnerstags wieder in der Halle 
trainieren – das war eine große Freude. Regelmäßig zum Training 
kommen bis zu zwölf Personen, die in Paarungen möglichst aus 
gleichen Haushalten zusammen trainieren. So hoffen wir, das 
Hygienekonzept vorbildlich einzuhalten, damit wir diese Freue auch 
lange erhalten können.  

Bei uns gab es noch keinen Corona-Fall - hoffen wir, dass wir und 
auch alle anderen möglichst lange verschont bleiben!  

Die lange Trainingspause hat sich schon bemerkbar gemacht, so 
dass wir zunächst langsam eingestiegen sind mit Fußarbeit, 
Konditionsaufbau und Kata und viele Grundschlagtechniken geübt 
haben. So langsam wissen wir wieder, wie es geht. 

Es gibt sogar Planungen für Prüfungen und Turniere, so werden 
Ende September die Deutschen Meisterschaften in Recklinghausen 
ausgetragen.  

Allen einen schönen Sommer und bleibt schön fit und gesund! 

Sigrun Caspary 

16
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Vom Wohnzimmer in die Halle 
 
Mit allen Turnieren und Prüfungen abgesagt oder 
verschoben und den Hallen geschlossen endete das Jahr 
2020 nicht ganz nach unseren Vorstellungen. Um nicht 
völlig aus dem Training zu kommen und nicht nur am 
Schreibtisch zu sitzen verlegten wir das Training nach 
der Hallenschließung in ein virtuelles Dojo, das unsere 
Trainerin Sigrun. 
Die Trainingsroutine des ersten halben Jahres fand nicht 
in der Halle statt, sondern in den heimischen Zimmern 
mit Computern und Kameras. Trotz der 
Platzeinschränkungen fanden wir recht schnell eine 
Routine und passten unser Training an. Neben viel 
Konzentrationsarbeit legten wir sogar eine Schippe 
drauf und führten ein angepasstes Kardiotraining ein. 
 
Und als das Wetter dann ein Training in den eigenen 
vier Wänden langsam zu warm machte, durften wir 
wieder in die Halle. Die ersten paar Male fühlten sich 
ungewohnt an, aber auch hier kehrte schnell eine 
Routine ein. Nicht zuletzt, weil wir vom letzten Sommer 
noch alle Sicherheitsroutinen kannten und wir zusätzlich 
einiges von dem Online-Training übernehmen konnten. 
Wieder gemeinsam zusammen zu trainieren tat gut und 
das Mehr an Platz wurde aber sehr wertgeschätzt. 
Endlich konnten wir wieder lange Bahnen laufen und 
mussten keine Rücksicht auf niedrige Decken und 
Lampen nehmen. Das warme Wetter tat sein Übriges 
dazu, dass wir gut geschwitzt haben.  
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Das Training war eine gute Vorberei
(hoffentlich) stattfindenden Prüfung
anstehenden Turnieren. Wir drücke
es so bleibt (oder noch besser wird)
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Die Wittener Kendoka. Noch fehlen 
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Salinger Feld 58 
58454 Witten 
Tel.: 0 23 02 / 55 11 6 
Fax: 0 23 02 / 26 96 0 
E-Mail: info@schreinerei-hesse.de 
Internet:www.schreinerei-hesse.de

Peter Hesse GmbH & Co. Schreinerei KG

•   Fenster  
     in Kunststoff, Holz,  
     Holz-Aluminium 

•   Haustüren  
     in Kunststoff, Holz und  
     Aluminium 

•   Wohnungsabschlußtüren 

•   Innentüren 

•   Innenausbau 

•   Einbaumöbel 

•   Einbruchschutz,  
     Sicherheitstechnik 

•   Rollläden 

•   Reparaturservice
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Bericht der Reha-Abteilung 

 
Corona ist weiterhin präsent. Es ging aufwärts und 
abwärts mit den Zahlen. Wir durften plötzlich wieder in 
Gruppen trainieren und es gab Lockerungen, weil die 
Inzidenzen gesunken sind.  

Auch in den Lehrschwimmbädern bekamen wir Termine. 
Durch die strengen Hygieneregeln wurden die Termine 
jedoch stark gekürzt.  Plötzlich hatten die 
Vereinsmitglieder pro Gruppe nur noch jede zweite Woche 
einen Aqua - Termin in der Pferdebachschule zur 
Verfügung. Auch die Rehasportler waren betroffen; hatten 
jedoch mehr Zeiten zur Verfügung. Mittwochs und freitags 
um 15.00 Uhr konnten wir jede Woche ins Wasser und 
freitags in der Pferdebachschule jede zweite Woche 
abends. 

Besonders froh war ich, dass wir wieder zusätzlich zwei 
Termine im Vormholzer Bad bekamen. So konnten wir 
auch das Training im tiefen Wasser anbieten. 

Mit Beginn der Sommerferien hatten wir plötzlich so viele 
Aquazeiten im Annener Hallenbad, dass allen 
Rehasportlern zwei Wasserzeiten möglich waren.  

Während der ersten drei Wochen durften wir auch in die 
Hüllbergschule zur Wassergymnastik. Statt Vormholz 
waren wir zeitgleich in der Brenschenschule. 
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Auch die Vereinsmitglieder kamen nicht zu kurz. Wir 
konnten tatsächlich jede Woche zweimal Aqua-Zumba 
anbieten.  

Alle Wasserzeiten wurden gut genutzt. 

 

Die Online-Termine haben wir beibehalten und 
Vereinsmitglieder durften und dürfen weiterhin daran 
teilnahmen. 

 

Bald sind die Sommerferien zu Ende und wir starten 
wieder mit dem Beckenbodentraining freitags im 
Schillergymnasium. Solange dieser Termin nicht übervoll 
ist, können die interessierten Vereinsmitglieder 
teilnehmen. 

Im Anschluss startet freitags ein neues Rehasportangebot 
zum Thema Beweglichkeit: 

Verflixt!  ...Ich komm da nicht ran! 

Was tun, wenn man zwar fit, aber nicht beweglich ist? 

Die Beweglichkeit ist abhängig von der Gelenkigkeit und 
der Dehnfähigkeit. 

Gelenkigkeit betrifft Gelenke und Kapseln und ist 
genetisch bedingt. 

Dehnfähigkeit betrifft Muskeln, Sehnen und Bänder und 
ist trainierbar. 
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Hier setzt unser neues Rehasport-Angebot an. Mit einer 
Mischung aus Faszien-Training, Stretching und Elementen 
aus Yoga und Pilates stärken wir nicht nur unsere Basis 
(Beckenboden) und unsere Mitte, sondern sorgen auch 
gleichzeitig für lange, schlanke und dehnfähige Muskeln. 

 

Jeden Freitag um 17.00 Uhr im 

Schillergymnasium 

Breddestr. 6 

 

Vereinsmitglieder sind vorerst herzlich willkommen. Erst 
wenn es zu voll wird, können nur Rehasportler mit 
Verordnung teilnehmen. 

 

Lungensport gibt es auch für Genese mit Langzeitfolgen 
durch Covid 19. Wir haben Angebote online, in der 
Sporthalle und in der Schwimmhalle. 

 

 

Bleibt gesund! 

Monika 

m.kramer@djk-ruhrtal-witten.de 

02302 800677 
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 Bericht der Fußballabteilung 
 
Liebe Ruhrtaler*innen,  
liebe Fußballer*innen, 
 
in der Hoffnung das Ihr alle gut und gesund durch die 
sportliche Corona-Pause gekommen seid möchte ich Euch 
grüßen. 
 
 Nach endlosen langen 8 Monaten konnten wir unter 
Vorgaben im Juni das Training mit den Junioren und 
Senioren wieder aufnehmen. Dies fiel nicht allen leicht, da 
der ein oder andere doch ein wenig eingerostet war nach 
der langen Zeit. Unsere Trainer dosierten die 
Trainingseinheiten aber so, dass alle langsam wieder fit 
wurden. Ab Anfang Juli standen dann auch die ersten 
Freundschaftsspiele auf dem Programm. Hier zeigte sich 
dann aber schnell, dass noch viel Luft nach oben ist. Trotz 
allem besuchten alle die Einheiten so gut wie regelmäßig. 
Immerhin haben alle das Ziel zum Hinrundenstart am 
29.August 2021 fit zu sein. 
 
Mit Beginn der Saison 2021/2022 werden wir in Ruhrtal 
Witten mit 2 Senioren – und 6 Jugendmannschaften (A-B-
D-E-F-G Junioren) an den Start gehen. Hier hat unser 
Jugendvorstand wieder vorbildliche Arbeit geleistet und 
viele Kinder und Jugendliche an den Husemann – 
Sportplatz gelockt. Auch hier werden einige Mannschaften 
im oberen Tabellendrittel wiederzufinden sein. 
 
Unsere „Alten“ trainieren weiterhin Montags Abends. Die 
3. Halbzeit ist da teilweise länger als die ersten beiden. 
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Einen Neuzugang haben wir in unserem Vereinsheim 
„Ruhrtaler Treff“ zu vermelden. „Inge Schäfer“ leitet dort 
vorbildlich seit Anfang Juli die Geschicke und versorgt uns 
bestens mit Speisen und Getränke. Inge hat sich in den 
ersten Wochen bestens bei uns eingelebt und fühlt sich 
sichtlich wohl. 
 
Dieser Wechsel in unserem Vereinsheim war notwendig, 
da Elke Kühnemann nach 13 Jahren für sich entschieden 
hat aufzuhören. Elke wird weiterhin im Jugendvorstand 
mitwirken und hat uns auch ihre Mithilfe bei der 
Ausrichtung von Turnieren zugesagt.  
 
Hier gilt es nur zu sagen : „DANKE ELKE“ ! 
 
Wir wünschen den Aktiven in allen Abteilungen viel 
Erfolg für die neue Saison ! 
 
Mit sportlichem Gruß ! 
 
Thomas Franzuschak 
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T: 0 23 02 - 26 23 1 · info@dieckhoff-druck.de · www.dieckhoff-druck.de

VERARBEITENDRUCKENGESTALTEN
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Bericht der Handballabteilung 
 
 
Nach der langen Corona Pause und den geschlossenen Sporthallen ging 
es nun endlich wieder los mit dem geliebten Handballsport. Die meisten 
Teams hielten sich bis dahin über Online-Meetings fit oder absolvierten ein-
same Einzeleinheiten draußen.  
Unsere ersten beiden Damenmannschaften (Oberliga, Verbandsliga) nah-
men zu Beginn des Jahres sogar an einer Lauf Challenge Meisterschaft mit 
23 anderen Teams aus den oberen Ligen Westfalens teil und schlossen 
diese auf einem hervorragenden fünften Platz als beste Damenmannschaft 
ab. Und Sie ließen auch einige Herrenteams deutlich hinter sich. 
Respekt für diesen Ehrgeiz und die tolle Leistung aller Teilnehmer! 
 
Im Juni ging es dann für alle Mannschaften endlich wieder in die Sporthal-
len. Wenn auch nur langsam, da die Hygienekonzepte immer noch sehr 
streng waren und sind. Da hatten es die anderen Sportler, die nicht auf 
Hallen oder Schwimmbäder angewiesen sind, eine Zeit lang deutlich einfa-
cher. Kontaktsport draußen war ja durchaus wesentlich eher und mit mehr 
Personen zugelassen. Etliche Mitglieder waren einfach auch noch unsicher 
oder wollten nicht riskieren, Ihren Arbeitsplatz durch eine evtl. folgende 
Quarantäne-Maßnahme zu gefährden und starteten erst mit Erhalt des vol-
len Impfschutzes wieder in das Hallen-Training. Kurz darauf begann dann 
auch die Saison-Vorbereitung offiziell. 
 
  
Im Damenbereich wird evtl. diese Saison eine Mannschaft weniger an den 
Start gehen, gab es zuletzt doch deutlichen Spielerinnen-Schwund in der 
dritten Mannschaft. Ralph Musiol hat das Amt des Trainers niedergelegt, 
aus beruflichen Gründen und weil er einer zu erwartenden Neuformierung 
der Mannschaft nicht im Wege stehen möchte. Wir hoffen aber, das sich 
noch genug Spielerinnen zusammenfinden, so das auch die Dritte Mann-
schaft in die Saison starten kann. 
Unsere erste Damenmannschaft ist immer noch auf der Suche nach einer 
Torhüterin, ansonsten wurde das Team von Trainer Daniel Buff um einige 
Spielerinnen verstärkt. Die Oberliga-Damen haben Ihr Trainingslager be-
reits Ende Juli absolviert und mehrere Testspiele durchgeführt, die auf-
grund der langen Pause noch etwas durchwachsen, aber am Ende 
doch positiv verlaufen sind, konnte man von Spiel zu spiel eine klare Ver-
besserung/Steigerung erkennen. 
Die zweite Damenmannschaft hat damals Ihren Aufstiegsjoker genutzt und 
wird in der Verbandsliga an den Start gehen. Auch hier wurden zahlreiche 
Online-Aktivitäten unternommen, um die lange Hallenpause zu überbrü-
cken. 
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Die Herren starten nun ab dem 20.08. ebenfalls mit einem dreitägigen in-
tensiven Trainingslager und zahlreichen Testspielen. Im Herrenbereich gibt 
es zudem nun eine Mannschaft mehr. Die A-Jugendlichen um Tobias An-
dersen sind altersbedingt in den Seniorenbereich gewechselt und werden 
als 3. Mannschaft zunächst in der 2.Kreisklasse  an den Start gehen. Ge-
plant war eigentlich ein Start in der ersten Kreisklasse, dies ließen aber lei-
der die Regularien des HK Dortmund nicht zu. Wir sind uns aber sicher, 
das die Mannschaft Potenzial hat und schnell Ihren Weg in die höheren 
Spielklassen finden wird. Trainiert wird größtenteils mit der ersten Mann-
schaft zusammen, auch die Saisonvorbereitung wird gemeinsam durchge-
zogen. Evtl. wird sich der ein oder andere junge Spieler in der Vorbereitung 
auch schon für die erste Mannschaft empfehlen können. 
Für die zweite Herren-Mannschaft wird noch ein Trainer gesucht, nachdem 
Dino Midzic zum Saisonwechsel den TuS Bommern 2 übernommen hat 
und dort die Bezirksligamannschaft formen wird. Hier werden bereits Ge-
spräche mit möglichen Kandidaten geführt. Ein positives Ergebnis steht lei-
der noch aus. 
Die altgediente vierte Mannschaft wird noch einmal in der 3. Kreisklasse 
antreten. Hier ist die Staffel mit nur sechs Mannschaften sehr klein, somit 
sollte es möglich sein, zu jedem Spiel genug Spieler zur Verfügung zu ha-
ben. Parallel macht die Mannschaft um Ihren Email-Verteiler weiterhin sehr 
viel gemeinsame Aktionen auch neben dem Handballsport. 
 
Die lange Pause ist natürlich auch an unserer Jugend nicht klanglos vorbei 
gezogen. Auch hier wurde versucht, den Kontakt zu den Kindern zu halten, 
was sich aber durch den kompletten Lockdown und das Hallenverbot teil-
weise sehr schwierig 
gestaltete. Hier werden wir voraussichtlich mit fünf Mannschaften an den 
Start gehen können (weibliche A, weibliche B, männliche B, männliche D, 
männliche E).  
 
Auch für die neue Saison und den Spielbetrieb sind wegen der andauern-
den Pandemie noch einige Vorbereitungen zu treffen, gehen wir doch da-
von aus, das die Zahlen Richtung Herbst/Winter wieder etwas steigen wer-
den. Dafür werden die bereits bestehenden strengen Hygienekonzepte für 
die Sporthallen evtl. noch einmal angepasst werden. Personell ist die 
Durchführung mit harten Regeln und Auflagen der Städte ein sehr perso-
nalintensives Unterfangen. Der Dank gilt hier auch den „nichtaktiven“, die 
während der Spieltage unterstützen und den Ablauf gewährleisten und eine 
Durchführung erst möglich machen. 
Trotzdem bleibt zu hoffen, das die neue Saison relativ "normal" durchge-
spielt werden kann und nicht noch einmal ein kompletter Abbruch und 
Lockdown eintritt. 



29

Schwer getroffen hat uns leider auch die Jahrhundertflut im Juli.  
Das Vereinsheim des ETSV direkt an der Ruhr stand bis zu einer Höhe von 
fast 1,70m unter Wasser, zumindest die ganze untere Etage mit Toiletten 
und Geräteräumen war komplett betroffen. Ein paar Zentimeter höher und 
auch der obere Raum wäre komplett geflutet worden.  
Der Zuweg durch die Unterführung wurde mit etlichen Kubikmetern 
Schlamm und Geröll zu gespült. Beide Tore wurden von der Flut mitgeris-
sen, eines davon ist leider immer noch verschollen. Das Brombeerfeld auf 
der rechten Seite des Geländes verstopfte durch umknicken durch die 
starke Strömung den Abflusskanal zur Ruhr und hielt etliche Mengen 
Sperrgut auf, den die Ruhr so angespült hatte. 
Anbei nochmal der Dank des Handball-Vorstandes an die zahlreichen Hel-
fer die in mehreren Arbeitstagen unter Einsatz Ihrer Kräfte alle groben 
Schäden grob beseitigen konnten und einen einigermaßen normalen Zu-
stand des Vereinsgeländes wieder herstellen konnten: 
 
Der Vorstand bedankt sich noch einmal bei allen freiwilligen Helfern, 

die sich an den Arbeitstagen am Vereinsheim getroffen haben um mit 

den Aufräumarbeiten nach dem extremen Ruhr-Hochwasser zu begin-

nen.  

Es wurde von allen Beteiligten mit viel Körper- und Krafteinsatz eine 
riesige Menge Sperrmüll entsorgt, es wurden etliche Kubikmeter 

Schlamm, Schutt und Steine bewegt um den Zugang zum Gelände 

durch den Tunnel passierbar zu machen und eine riesige  

Fläche an sehr widerstandsfähigen Brombeersträuchern beseitigt, die 

unter anderem drohten, den Abflusskanal zur Ruhr zu blockieren. 

Auch die sonstigen Flächen und Räume konnten grob gereinigt wer-
den. 

Wir werden auch weiterhin versuchen, Arbeitstage frühzeitig bekannt 

zu geben und die Infos in die Mannschaften zu transportieren.  

Die groben Arbeiten sind nun geschafft.  

Dennoch steht zukünftig weiterhin viel Arbeit an, um das Vereinsge-
lände in Schuss zu halten. Wir würden uns weiterhin über die Unter-

stützung der Mitglieder freuen und hoffen, den Schwung in die Zu-

kunft mitnehmen zu können.  

 
Vielen Dank an alle Beteiligten für diese tolle Teamleistung! 

Euer Vorstand 
 

 

 

Bleibt gesund! Glück auf! 
Thorsten Winter 
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Bericht der Schwimmabteilung 
 
 
Hallo liebe Ruhrtaler, 
 
wir schreiben den 10.06.2021…nach 7 ½ Monaten Lockdown und 
geschlossenen Hallen öffneten sich die Türen der Lehrschwimmbecken 
und der Hallenbäder…ein ganz tolles Gefühl und zwar für Alle. 
Nicht nur wir als Trainer waren begeistert wieder in der Halle, auch die 
Kinder, Jugendlichen, Erwachsenen und die Eltern waren mega froh, 
dass wir endlich wieder Chlor-Luft schnuppern durften   
 
Für mich persönlich war es ein ganz tolles Erlebnis bei allen die Freude 
zu sehen und zu spüren, sei es über die leuchtenden Augen oder ein 
„fettes Grinsen“, welches der eine oder die andere gar nicht mehr aus 
dem Gesucht bekam…dafür schon mal ein großes Dankeschön an Euch ! 
 
Unser Hygienekonzept aus dem letzten Jahr hatte sich bewährt und somit 
konnten wir ohne Probleme wieder starten – durch die sinkende Inzidenz 
konnten wir zwischendurch sogar ein paar Regeln lockern, wobei wir 
dies natürlich mit Bedacht und sehr vorausschauend getan haben.  
Auch hier ein großes Dankeschön an alle Beteiligten, es gab kein Murren 
wenn vielleicht nicht alle Freiheiten direkt beim Training umgesetzt 
wurden, sondern alle haben sich an die Regeln gehalten und sich sehr 
verständnisvoll gezeigt…bravo !!! 
 
Beim Training an sich möchte ich erst einmal nur auf unser 
Anfängerschwimmen eingehen – war die Resonanz letztes Jahr sagen 
wir mal normal und teilweise doch etwas verhalten, so war die 
Begeisterung und Beteiligung dieses Jahr gigantisch. Teilweise leider zu 
gut, so dass wir ein paar Kindern bei dem einen oder anderen Training 
absagen mussten, weil wir ja nur mit einer begrenzten Anzahl an 
Personen ins Bad durften und dürfen. 
Die Motivation unserer Jüngsten war und ist super gut und ich bin sehr 
zuversichtlich, dass wir recht schnell ein, zwei Seepferdchen verleihen 
können   
Besonders hervorheben möchte ich aber die Eltern, die ja zusammen mit 
den Anfängern ins Wasser gehen, um dort dann die Übungen 
umzusetzen und zu begleiten, die wir als Trainer vom Beckenrand aus 
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ansagen – Ihr macht das mega gut, ganz herzlichen Dank für Euren 
Einsatz !!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Anfängerschwimmen: Unsere Trainerinnen Patti und Jana machen eine Übung 
vor, die Kinder machen diese nach, toll unterstützt von den Eltern) 
 
Alle anderen Trainingseinheiten liefen und laufen ebenfalls gut, teilweise 
mit großer aber auch geringerer Resonanz, aber wir waren und sind froh 
über jede Trainingseinheit, die wir geben konnten und die, die in der 
Halle waren, waren mit vollem Einsatz dabei. 
Sehr schön war auch, dass wir auch in den Sommerferien weiter 
trainieren konnten, weil die Bäder (zumindest teilweise) geöffnet 
blieben. Hier gilt der Dank natürlich der Stadt Witten und den 
Stadtwerken – vielleicht haben wir ja Glück, dass auch in den 
Herbstferien die Bäder auf bleiben   
 
Wie es dann nach den Ferien weitergeht ist schwierig abzuschätzen, da 
jetzt (Anfang August) ja doch die Inzidenz weiter steigt und ggf. wieder 
mit Einschränkungen zu rechnen ist. 
Wie dem auch sei, wir planen auf jeden Fall zwei Aktivitäten weiter:  
Zum einen unser Abteilungsgrillen auf dem Kahlen Plack am 25.09. – 
hier stehen wir gerade mit dem Ordnungsamt in Kontakt und erarbeiten 
gemeinsam, wie wir die Veranstaltung durchführen können…wir halten 
Euch über die bekannten Kanäle auf dem Laufenden   
 
Und zum anderen planen wir die Trainingsfreizeit der 
Wettkampfschwimmer, die in der ersten Woche der Herbstferien 
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stattfinden soll – das Haus in Brilon und die Schwimmhalle sind schon 
gebucht, jetzt gilt es auch hier ein entsprechendes Konzept zur Corona-
konformen Durchführung auszuarbeiten und natürlich zu hoffen, dass die 
Inzidenz im Oktober nicht zu hoch ist, so dass wir die Veranstaltung 
absagen müssen. 
 
Wir werden Euch auch jeden Fall weiter über die Aktivitäten 
informieren. 
 
Bleibt weiter alle gesund und ich sage mal „bis bald“ ! 
 
Herzliche Grüße von der Schwimmabteilung und natürlich  
 
  „Gut Nass“ 
Michael Tigges 
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